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Männer rieSe Et lenhausen am Thurg.
fest in Frauenfeld, 27./2a. 6. :Und

Beide i,Iochenend von ausgesprocheneß
lretterBlück begünstigt. Trotz prekärer llelrerver-
hältnisse in den 1,1ochen vor dem Fest, ist es den
0rganisatoren 8e1ungen, mustergü1tige Wettkampf-
anlagen zu Verfügung zu ste11en.
48 Männerr iegen mit r und 380 Turnern bestritten
am ztreiten l/ochenende ihren Einzelwettkampf und
die S p i e I ü, e L L k a m p f e , Die MR E LtFnhausen beteili/\e
sic h erstmd ls wieder mtL 6 Nldnn am E i n z e I k c I L k al, / f
bestehend aus : - Barrenturnen

- (ugelstossen
- Faustballsquash
- Hindernislauf_ Cro sslau f über 2.5 km

Wobei die schlechteste Disziplin a1s Streich-
resultal 8e\,rertet wurde. Gleichzei!ig !rurde auf
Grund der erzievlten ResultaEe im Einzel\,/ettkanpf
vier Turner der gleichen Riege a1s Mannschaft ge-

{arhgmt@f üir*rünr

!
Variantenreiche Küche
Speisesaal lür jeden Anlass
Gartenrestaurant am
Forellenteich
Gepflegte Gästezimmer
ShellTankstelle

6ttndlaugrr

gang doch zum

Frauenteld wit Toggenburgerstr. 65
o73/23 5A 44

nadiolKeiser

:tÄuncÄrrm
]tolz:rÄr

E.I 3
Paul Baumgartner AG
Holzbau-Unternehmung
Baubüro + Liegenschatten
8356 Ettenhausen
Telelon 052 47 23 46

(

werEeE.
Die MR EE tenhausen erreichte den sehr guEen 10.
Rang von total 59 Mannschaften aus 4B Riegen.
Im Einzeluettkanpf erreichten in folgenden
Alterskl assen:
Jahrgang 53 - 45 Edgar Eiseneggen Rang 12(öbi Mathis Rang 25

Ernst lllägeli Rang 26
l.lalter Rüeg g Rang 70
(Tota1 143 Teilnehmer )

Jahrgang 44 - 38 Ui11y Bickel Rang 44
(Tota1 94 Teilenhner )

Jahrgang 3l u.ä1t. Moritz Sprenger Rang 8
( Toral 16 Teilnehmer )

Beim Faustballspielen vurde in der (at. B der
9. Platz von 16 Mannschaften erreicht.
Einen prächtigen und L,ürdigen Abschluss fand

((
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Telefon 052 4713 86
Kjersti und Ruedi Keller

(antonalturn-
3./4. 1. r9B1

Vorstadt
054/7 45 72



Für lhre Bankgeschäfte
lhre Dorlbank

Railleisenbank Aadort

Herrmann + Co Ettenhausen Fahrzeugbau

rel O52 471401 Schlosserei
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SPEIS ESTAURANT Täglicfi bis 23 Uhr
warme Küche
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XT«
Familie
Josef Lackner
rel. O52 47 21 51
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das Kant. Turnfest am Sonntag mit einem
zug, imposanten Schlussvorführungen nnd
gefleinen Uebungen.

a
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Landwirtschafttiche
Genossenschaft

8356 Etterhausen-
GuntershEusen

Telelon 052 471929



KANTONALIR FRAUENSP IELTAG 30. Jahr \^,erden sie in der Cruppe M spielen. Iler hier
nun Schaden f reude ve r sp üren mag, der möge be-
denken, dass in EtLenhausen 2 einiSe Spiderinnen
zum ersLenmal an einem Turnier Eeilgenonmen haben.
Sie sind die nervliche Belasl ung noch nicht ge-

Ilas kann nan sonst noch berichten? Ach ja, 2

Spielerinnen aus CuDtershausen Eaben ein Gast-
spiel in den EtLenhausener Mannschaften. A11e
übriSen ErinnerunBcn wurden einem durch die
g 1ühendheisse Sonno aus dem Gedächnis Sebr:annt.
Nach jedem Spiel zog man sich ächzend und
st öhnend in den Schat ten zurück.
In ErinnerunS blieb einem daher am ehesten der,
noch 1ängere Zeil sPürbare, Sonnenbrand I

Es!her Man z
Vo11eyba11

ACHTUNG

B. 87 ROI4ANSHORN

Treffpunkr

Sonntagmorgen, 7 Uhr 15. Schulhaus.
Allgeneines Gestöhn: In solch einer HerrgotLs-
frühe berei t sein zu müssen, und dies an einem
Sonntagmorgenl Das Canze kam uns nehr oder
ueniger sel bstnörderisch vor.
Nichts desto trotz fanden vir uns ein - man
könnte auch sa8en, tappten vir schlaftrunken
herun, je nachden vie seriös der Sanstagabend
begangen vorden var.
Die Sonne schien schon bald munter und uarm,
was uns vorerst noch nicht störEe, denn all

o(

unser Sehen galt einen starken (affee, Bevor vir
dies en allerdings gen iessen konnten, gab es zu-
erst ein Pro b len zu übervinden. Romanshorn fan.l
man ja leichL, aber die Sportanlage?
Zum G1ück tauchre bald darauf ein mit Danen vo11-geladenes Auto auf. Da die ralative l,lahrschein-
lichkeit, dass diese ttDamen" nur eine morBend-
liche Spazierfahrt un ternahnen a1s gering ange-
nomnen rderden konnte, folgten uie ihnen und 8e-langten so g1ücklich an unser Zie1.
Nach einen hastigen Kaffee für Et t enhausen 2,
einen etwas gemü!licheren für Ettenhausen 1, be-
gannen die SpieIe. Der SpieLverlauf kann relaLivf\
kurz beschrieben uerden: Et Lenhausen I harte da"\/
G1ück auf seiner Seite. Sie Scwannen a l1e Spiele
und siegten dennach nit dem Punk t emaxinun. Dies
bedeutet, dass sie in Alphabet 2 Buchstaben nac h
oben k let tern. Et tenhausen 1 eird seine Vo11ey-
ballspiele nächstes Jahr in der Gruppe F aus-
tragen.
l\Ieniger erfolSreich var EtLenhausen 2, wclches
a1le Spiele verlor. Dies ha! nun zür Fo1ge, dass
sie einige BuchsEaben absteigcn müssen. llächst.es

unsere volleyball-Gruppe sucht noch einige

Splelerinnen:

Anmel dungen nimmt gerne entgegen:

Carl a Thel l er

Ie1 .052147 33 04

ACHTUNG

(

6



JUGIREiSE 1987

Planung und A§tührung
von sanitären Anlageo

Einlamilienhäuser, Mehrlamilienhäuser,
lftlustriebaulen, SchwimmbädeI
Wasse€dbereihrnqen,
Küchen-Haushaltapparate,
Reparalu. und Seruicearbeilen

Meister+Brülisauer AG
Sanitäre Anlagen

8572 B6rs TG 8356 Eüenhaßen
Tel.O72 461425 Tel.052 473668

l,/ir besamnelter uns am 25. 10.
beim Schulhaus, von dort aus
gingen wir zu Fuss niteinander
zum Bahnhof Aadorf . Von dorL aus
fuhren wir miL dem Zug nach
l\iinterthur. In Winterthur sticgen
vir um und fuhren nach Dachsen.
1n Dachsen liefen vir einen Feld-
rreg enLlang und kanen zum Schloss Laufen, das o

winterthur
versicherunqen

Agentur Aadorf
Bahnhofstrasse I
Tel. 052 47 33 66

Faire und lachkundige aeratuns
f ür alle Verslch€rungsf ragen

Monlag bis Freilag 9.OO-11,0O und 16.30-18 00, Samstag 9.0O-r1.m Uhr

§. 9500 wtL

[', (
am Rheinfall steht. Auf der Brücke die zum Schloss
führte, standen viele Leute und guckt en in den Gra-
ben. liir liefen anch dorthin und Buckten hinurter.
Wie schön: Auf der einen Seite sahen wir viele 1,ild-
schveine und auf der anderen Scite sahen r,iir veitet
hinten Rehe.

Nun mussten vir weiter_. lrir lieIen einen sLeilen,
schmalen i,Jeg hinünter. Dann liefen wir a11es den
Rhein nach. l,y'ir mussten sehr lange laufen. Einmal
mehr im Wald und ein andermal ganz nah dem Rhein
nach. An einer lreggabelung machten \,/ir Rast, Affe
Mädchen halfen llolz für das Feuer zu samneln,
Jeder such t e sich ein geeignetes P1ätzchen an den
er seine guLen Sachen auspacken konnEe, A1s a1le
g egessen hat I en riefen uns die Lei terinnen und
teilcen uns in vier Grup pen aüf . Die Kleinen
durfteq Memory spielen und J -c Uebrigen durlten -andcre SpielF maLhen. Ein Spi^l uar. dJss wir o
mögl ichst viele Pflanzen e rkennen nussten, und
noch ein anderes Lar, dass man viele Gegenstände
sich gut merken nusste. Dann nusste man a 11c Ge-
genstände die einen geblieben sind erraten. Die
Leiterinnen zäh1ten a1le Pulrkte zusannen die die
einzelnen Gruppen genacht hatten. Danach pack!en
wir a11es ein und vanderten veiter imner den
Rhein entlang. Wir wandert en auch an einem
Schwimmbad vorbei, das 11lie ausgestorben aussah.
l/ir nüssten noch ziemlich veiL laufen, bis an
einen Steg, an dem Boote angebunden waren. liir

E. Bosshart
Guntershausen
fsl€lon O52 47 27 67

(

I

Alles für den Sport

UND AMRISWIL



war:telen noch eine lreile und danlr kam unser
Schiffchen, mit vielen freien P1ätzen und in der
llitte sass der Steuermann. So fuhren wir bis
ganz nahe an den Rheinfall. Dann kehrten wir und
fuhren ein Stück L.eit zurück, dort stiegen v,ir
aus. Einige Mädchen fütterten einen Schvan.
Wir erhiel t en einen Zettel vorauf Fragen standen.
In unseren vierer Cruppen mussten wir die Fragen
1ösen. Dann \randerten vrir vieder nach Dachsen zu-
rück, In Dachsen stiegen wir in einen Zug und
fuhren nach l,Jinterthur. Wir stiegen ün und
Iuhren nach AadorI. Viele E-LLern hdLLcn si.h ver,,
sdmmelr um Lhrc TocLrer vofl ßahnhol abzuholen- \-'l

Es var eine sehr schöne Reise:

Kathrin Bracher
4. Klasse

AUSZUG AUS DEIi4 PROTOKOTL DER JAHRESVTRSAMI14LUNG

I4AENNERRIEGE ETTENHAUSEN, 27. NOVEMBER 1987

Zur 23. Jahresversamnfung konnte Präsidenr Albert
Zehnder 21 akEive Mitglieder begrüssen. Auch die
Gäste vurden l.,i11komnen geheissen.
Dem abgetretenen AkLuar August Graf vurde
toko11 der letzten Versammlung bestens verdankt.
Von einen r e i c h b e f r a c h ! e ! e n Tu.nerj ahr berichtete
der 0berLurner ErnsL Iräge1i. An den verschiedenen
Faustballturnieren eraeichten die Mannschaften

das Pro-

f olgende Ränge:
Ettenhausen I

E t Lenhausen II

1. Rang,
4., 1x

Rang
6.

5 x 3.
5., 1 x
Rang

1 x 5.,
I x 11.
Rang

1x
1x
und

=1x
1x
1x

2-,
8.,
27.

I

D

.)

!
d

t-
t,

1x6
und

EtEenhaüsen
EE!enhausen

11I = einen 2

IY = cinen 4

Rang
Rang

den
und

Der Jahres-Wettkampf, bestehend aus(ege1n, Preisjassen, (onditionstest
üurde ger,,onnen von J, Mathis gefolet
E. Iiutter, L. Zehnder und ii. Bickel.

Disziplinen

B. Gmünder,

o(
Die Jahresrechnung vurde von I(assier Helnut (unz
kurz er1äutert. Die Rechnung uurde einstinnig ge-
nehmigt und die Arbeit dem Kassier bestens ver-
dankt.
AusEri!te varen g 1ück 1i chervei se keine zu verzeich-
nen. A1s Neu-Mitglieder konn ren die schon akriven
Paul Huber und Richard Zehnder aufgenonnen verden.
Da im Vorstand keine R ü c k t r i E ! s m e 1 d u n I e n vorlagen,
konn ten a1l e bisherigen Mi tgliede r in ihren Aenrern
bestätigt verden. Auch die beiden Rechnungsrevi-
soren üben ihr Amt ein vei t eres Jahr aus.
Der 0berturner Ernst Wäse1i und die beiden Aushil-
fen Mori!z Sprenger und Edgar Ei senegger konnten

4o

«wenn lhrJunoe ein psar Beeren haben
wollt6, dann hätte erBeeren nicht mit (ä,

schr6iben sollen. . .l»

11
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a1s Dank für die geleist ete Arbeit ein Präsen1r cnl-
gesennehmen, Ein iLöffelii für fleissigen Turn-
stundenbesuch erhielten:

AUSZUG AUS DEM JAHRESTBERiCHT DES PRAESIDENTEN

DER I4AENNERRIEGE ETTENHAUSEN

B R A V 0 : Zur Nachahmung emDfohlen:
An 25./26. Juni 1988 führt die Bersturnfahrt ins
Glarnerland, in die Gegend vom (ärpf. Uebcrnach-
!et wird beim Garich!e-STausee und am zveiten Tag
gibLs eine Wanderung ins (1einta1 nach E1m.

Ab lierbst 1988 wer den die Turnstunden in Hofstett

Und wenn ich heute Rückschau halEe auf unser
einsjahr, so darf ich feststellen, dass wir
ein erfolgreiches und nit \ i elen Aktivitaeten
sp i cktes 1987 zuruckblicker: dürfen,

auf
8e-

Fast schon tradiEionell s!and am Anfang unseres
Jahresprogranns der Marsch resp. Langlauf am 2,
Februar sowie unser imner gut besüchter Kegel-
abend am 23. Februar.
Einiges an Vorbereitungszeit investierten l',1r in
unser Preisj assen das Mitte März stattfand. Eine
neue Rckordzahl jassfreudiger Danen und Ilerren
liessen di esen An lass zum vo 11e n Erfolg verden.
Und wenn ich in unsere Vereinsrechnung schaue,
so darf ich fesLsEellen, dass dieser Anlass einen
schönen Batzen in unsere I{asse abvirft. Den
0rganisatoren, a11en voran Köbi Ma Lhi s urd Louis
Zehnder nit Ehefrauen, nöchte ich für ihren vor-
bildlicher Einsat z herzlich danken.
Am 1, Mai vurde die ganze Turnerfanil i e vorn Turn-
verein zu einem genütlichen Hock in die Turnhalle
ei ngeladen. Das Dat um war eErras unglückl i ch ge-
wäh1r und es wäre vünschenswerl, \{enn in Zukunft
die Zusanmenarbeit zvischen den einzelnen RieSen

( ein bisschen besser koordinjerE !rürde. Es sei mir
erlaubE, diesen Ball an den Präsidenten der Aktiv-
Riege wei terzuspi e1en.
An 5. Mai mussten vir von unseren langjährigen
Mitglied Hans 0berteufer für irnrner Abschied nehmen.
Ilans var seit der Gründüng unserer Riege bis zu
seinem Wegzüg nach Kollbrunn ein aktiver IIänner_
riegler, Vor a 11en die älteren unter uns erlebten
miE ihm viele frohe Srunden und begleiteten ihn
auch auf seinem 1et zten Gang. Ich bitte Euch, ihn
ein ehrendes Andenkcn zu bewahren.

Schon wieder isi ein Jahr vorbei:
T1

E
E

Sprenger
l,/ä s e 1i
Hutter

(33)
(32 )
(31)

I

1

Q^(
abgehalEen (Ha11e für ca. 1 Jahr unbenützbar wegen
Um_ und Neubau).
Dies und das \./urde noch diskutiert und um 21.50 Uhr
erklärte der Präsident Schluss der Versamnlung und
A11e vandten sich dem "Znacht" zu und den von B.
Baüngar!ne r Bestifteten Dessert.
Da ünd dort ein Jass und gemülliches Geplauder
liessen die "Nachr" ausklingenl

l,Ja 1t e r Rüegg

«

g

.1L

«lch frag6 mich, weshalb du überhaupt
geheiratet hast, wenn du Hausarboit so

hasst...?l»

(

1

l
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Ein bisschen Mühe bereiEeLe das zusammenstellen
unserer Faustballmannschaften für den (reis- und
den (ant. Spie1ta8.
Unser Verein zäh1t auf dem Papier über 30 Mit-
glieder, und es wäre schön, i{enn vir an diesen
An1ässen miE nehr a1s nür 2 Mannschaften teil-
neh,nen könnten. Es geht dabei ni cht nur um das
Faust bal lspielen sondern vielmeht auch um die
Pflege der l(ameradschaft LIährend oder nach den
Spieltagen.
Ende Juni führte uns $a1ti Rüegg ins Bntlebuch.
Für die neisLen von uns, var das der ersLe BesucY,
in "FinsLeren l,laId", aber dass darurdie einzige
Beiz auf dem i,ie8 nach Cfellen auch noch Betriebs-
ferien hatte, und vir uns mit Nilch aus den Laden
statt nit Bier vom Fass beBnü8en nussten' das var
f ür: ei nige doch zuviel ' Aber kei ne AnBst , es wurde
irn Laufe des Abcnds doppeltj und 3-fach nachgeholt.
Uar das vielleichl auch der Grund, varum am Sonn-
tag nur noch 4 Unenliregte den AufsLieg auf den
Risetenstock !.agten? Es var eine gelungene Turn-
fahrt und es vurde beschlossen, dass lia1ti auch
den nächsten AusfluB 1,lieder o rgani sieren dürfe.
Vielen Dank schon jetzt zun voraus.
Ebenfalls vor den Sommerferi en fie1, ein auch für
unsere Ri e8e und die ganze Turnerfamilie bedeut-
ender Entschei d in Ettenhausen. Der Souverän be-
willigte mit deutlichem Mehr den lJm- und Ausbau
der Schul- urd SporEanlagen ' Einige von uns sind
an diesem Entscheid nicht unschuldiS und ich
m6chte es nicht unterlassen, a11en die zu dieser
erfreulichen Sache beigetragen haben, zu danken.
1ch erhoffe nir dadurch fiir die ganze Turnerbe-
vegunS in Ettenhausen neue Impulse.
Die z\reile Jahreshälfte verlief etl.tas Eeruhsamer,
standen doch nur noch der Kant. Spieltag soui e

das Faustballtürnier in Aadorf auf den Programm.
An1ässlich des letzLeren konnten vir unsere neüen
Tenues, gesponsert von Tonj de Luca, einweihen.
Auch an dieser Ste11e nochmals herzlichen Dank
an Toni.

(

1!

(
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Emil lnauen

'tet O52 / 47 4215 / 4716 70

Garage und Pneuservice
Bauriedl
Wittenwilerstr . 8355 Aadorf . Tel.052 474488

Öflnungszeiten Vormilag
Nachmittag
Samstag

10-12 Uhr
l3-30-21 Uhr
bis 17 Uhr

(

Künstliche Fingernägel
bereils ab
Fr.45.- complet

Hoorstübli zum Rebberg
8356 Ettenhauscn
Ie .452 41 41 54

I
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Fahrsc-hulen

F. Eicher, Aadort
Löhrackerweg 1 7
Tel. 052 473239

Peter Eicher, Aadort
Rietstrasse 22
lel. 052 47 47 76

staatlich geprüfte Fahrlehre,

(

Konz.$lonle.le! Flcägo.drrtl tol
Televi.lon und Bldlo
Hi-Fl - Tonbanclg6räta

Eigene, neuzeitlich eingerichtete

SG GER
lnh. B. Pländler, €idg. drpl. nadioeleklik€r

I

Agentür Ettenhausen
ROBEFI ZEHNDEB
Sirnacherslrasse 271

Telelon 052 4717 94

MAFCEL SCHOCH

Hauptagentur 8370 Slrnach

8370 Sirnach
Telelon 073 / 26 28 49

(

(

Leider !rurden einiSe Turner in djesem Jahr von der
Vcr:letzungshexe nicht verschont. Fast bei jedem
Anfass musst e auf den einen oder anderen ver_zich-
te! werden, Pechvöae1 dieser Art \,aren i nsbeson-
dere I(öbi Mathis, Arnin Waltisberg, Erich Hutter,
Louis Zehnder und Ernst Wäge1i. A1s es dann uns-
eren Vorturner nochnals mit einer hein!ückischen
(rankhejt erwischtc, waren rrir froh, dass Moritz
und EdBar die LeiLüng der Turnstunden übernahmen.
Besten Dank d i esen bciden,
Abschl i essen nöcht e ich nei nen Jahresbericht nit
ei nen grossen (omp 1i ment an a1l e me ine Vorstands-
ko11egen. Es isL rclaEiv einfach PräsidenL eines
Vereins zü sejn, venn man Helfer zur Sejte hat,
die einem so gu! un !erstü Lzen wie es l1la1ti, Ernst,
Köbi und Helmu! tun. Besten Dank dafür, ich kann es
gebrauchen.
Das rIächsEe Jahr wird inr Zeichen des Unbaus der
Sportarlagen stehen. Da uerden r,/jr 11ännerriegeler
gez!/ungen sein , ob rrjr nun wo11en oder nicht,
öfters ma1 "frend zu gehen". Ich hoffe, dass dabei
a1le ni tmachen und vünsche uns heuLe schon ein
erfo lgreiches Jahr 1988.

Al bert Zehnd e r

( Eln llann geht in eln Geschaft. "Ich mochte ein
paar Unterhosen:" - "Lange?" - "li/as s0ll die
Frage? - Ich ldlll sie doch nicht mieten,
sondern kaufen:"

41

Peter Birrwyler, Augenoptiker
Hauptslr.l3, Tel.052 4753 00
8355 Aadorl

A Helvotia Feuer
St.Gallen



KLAUSABEND DER FRAUENR I EGE

EITENHAUSIN

Es ist schon beinahc Tradition, dass der
Sanichlaus jel{ei1s an zrdeiEen Donnerstag
in Dezenber die Frauenriege besucht. Da-
Segen sind wir zur AbvechslunA ma1 in
den Rüetschberg e ingcladen vorden. Frau
Feuz opferte eigens dafür ihren llirte-
sonntag. (

Eine stattliche Zahl Frauen wanderten zu
Fuss über den Ber:g. Andere wiaderun bc-
vorzug I en ein schnelleres ForLkonnen,
Doch schliesslich traf man si ch vie ab-

Mit einer R ü e t s c h b e r g p 1 a t t e und feinem Sa1at,
( das Brot nichE zu vergesscn ), fand der Abend
seinen Anfang. Um ca. 2I.30 lJhr var es dann so-
weit der Samich 1aüs var im Anma rsch. Lustig var
es, zu sehen vie sonst eiBenf l ich "gestandene"
Prauen ganz unruh ig auf ihrcnr Platz umher
rutschLen. Der Samichlaus wüssLe dann allerdings
auch recht viel Neues, klar er kam ia auch nicht
aus dem lJafd, sondern aus der flännerrieSe.
llanche Episode irurde \rieder aufpolierL, so etua
wie Judith Schuhe nit Fäusten r rakrierr ha ben
so11 , oder dass Astrid ein kleines llunder sei,

(

vor vierzehn Tagcn bei }lathildas Einladung dabei,
j etzL am (lausabend und da zw i schen ein i(ind 8e-boren habe. Mathilda verpuLzLe mit uns ihre erste
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A II V, zrrei Zaplenzieher gingen dabei zu Bruch.
Eine S e 1 b s t v e r s t ä n d 1 i c h k e i t dass der Samilchlaus
einen neuen besorgte und a1s Dank für die riesige
Arbeit einen Blumenstrauss. \las allerdings Mirta
a1s Geburtshelferin bei einer KaLze zu tun hatte,
veiss man [icht so genau. Diese Turnerinnen die
allerdings geflahnt vurden, fleissiger die Turn-
stunde zu besuchcn, diese rrussten ganz genau
worufl es ging. Na ja, ein neues Jahr kommt, und
damit die gut en VorsäLze. Schl iesslich l{ar auch
das dLcke Buch vom ChIaus leerSelesen und !/ir
verab schiedet en ihn mit einem r iesen Applaus,
Danke Sanichlaus Du hast es guE Bemacht:
IIeidi beglückte uns noch mit einiSen Spielen.
Was da zun Teil gefordert ürurde, war doch rechl:
anstrengend, man studierte bis die Kanine rauchten
Dann gab es doch einen Sieger. Die Schärzfrage
über vieviele Meter Carn und vieviele S t äbchen an
einem Deckelchen gehäkelt wurde, rrurde r,,ie könnte
es auch anders scin, von unserer 'rHansgilehrerinI
souverän ge1öst.
Die Zeir rück te und schon ba 1d machten sich die
Ersten auf den Heimweg. Uir a1le varen uns einig,
ein gelungener Xlausabend, und vor a11en in ge-
eiBneter Umgebung, fand seien Abschluss.
Uir bleibt die schöne Aüfgabe zu danken. Recht
herzlichen Dank a11en die zur cenüElichkeit bei-
get ra gen haben. Danke den beiden Spenderinnen von
Kuchen und (affee. Vielen Dank unseren LeiEerinnen
und den übrigen Vorstand.

Erika Bracher

Die Ideen sind nicht
was die Ilenschen aus

verantvortlich für das,

i hnen rnachen I

11. Heisenberg

Sernach! un 20.00 uhr im Rüetschberg.
Die Tische varen bereits festlich ge-
schmück t mit sel b st ge fert igten Ge-
stecken, die aus dem Atelier Gmünder/
Rupper stammten.
Das Restaurant var schliesslich bis
auf den letzten Platz besetzt. 43
Turnerinnen haben der Einladung Folge
geleisEe!. Dies ist im übrigen ein
Rekord.
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€in luzlulenLe,s Tuzneziaht sehl zu [nde' ahan

und 7 ielen haLzn ui.t gelaein,tan itAe,'LDunden, Die

»ielen zxlna Tutn.tlundzn /ta!,en da und tlt'zL an

d,zn llz,tt»zn qezeltL, Dc,ch uutden a!.!. diz niihzft
tluzclt da.t lc:!.!.2 t:ttlel'ni,t atn kttnlonalen 7u,tn-

le.rL in T tuuenfr.ld ltlohnl. Allen clenen cl)e (

diete Sinarazen aul .aieh ltenonnerl hal,zn, danl<e

.i-ch »on llezzen. llztzlichen Dunk dan !,eiden
Le.ile.tinnen Li.rlclh und Heid'i,

Lie,Le Tunnezinnent lt14 die konnenclen Tziezlage
bün.che ich €uch allel §ulz und e.inzn 4L/Lz4^'

{teien Rul.tch inl neuz Jahr!

f niktt Dtache,t

ll in gzalulierten gctnz hetz!.ich

A\7RID und U€LI A€B€R zu ihtel
ANDR€A. D,RIS

qelorp-n an 27. No»en!,et 1987
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prompler Hauslieferdienst
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0uido Fisch
atT

8356 Ettenhausen
Tel. 052 47 4864

TURNVERE I N ETTTNHAUSEN

Auszug aus denl Jahresbricht des Präsidenten

(

ErinnerunSen an das Turnerjahr 1987 der Aktj.ven

Das (antonale Turnfes! von 4./5. Juli srand he-
srimmt im Mi ttelpunkE. Di esem schenkIen rir unsere
ganze Aufmerksamkei! und beinahe auch unsere ganze
Freizeit. In Anbetracht des 3. Schlussranges und
ei ner Gesantp unk t zahl von 109.78 blieben unsere
Resultate weit un!er den Eriiartungen. Vor a11en
schmerzte uns die schlechte Ber./erLung der Körper-
schul e - i nszinier! von unser en 0berturner Urs
Rutishauser und seiner'rAssistentin" Alessia
Sandr6 -.. denn die Gesamtnote \oh 28.26 stand in
keinen Verhä1tnis zu den rechE aufvendigen und
anstrengenden Uebungen.
Nachträe lich fragten v,ir uns, ob die noderDe
Musik die (anpfrichEer zu dieser Berertung be-
wogen hatEe, oder 1ag es daran, l,/ei1 keine Frau
in diesem Greniun vertreten var. Sicherlich gab
es unsererseits Fehler, doch varen diese unserer
Ansichl nach nich! so gravierend, was auch die
Videoaufzeichungen bestätigten. Dieser Unmu! \./ar
a,n nächsten Tag vährend des Umzugs bald vergessen
und un so schtjner/t cierten kir bei schönsLer
Sommernacnt bei mlir zu Hause.
llei aeres versuchte der Vorstand am 1. Mai in der
Tü rnhalle mit ei nen sogenannten Vereins-Htjck
etr,,as mehr Zusannengehörigkeits-Gefüh1 unter den
Dor:fvereinen zu bringen, Für: einen ersten ver-
such viel di eses Ex perinent recht befriedigend
aus, zumal wir über 130 Besucher in unseren
Reihen begrüssen durften. /j e11ei cht 1i esse s ich
für einen nochmaligen solciren Anlass ejn anderer
Dorfverein dazu über_reden -

Auch der 1. August rrar wiederun ein voller Er:fo1g,
Dank dem Einsa!z einzelner Turneri nnen und Turner.
Leider fehlen bei sol chen An1ässen mei srens 5OZ

ALOIS ZEHNDER 8356 ETTENHAUSEN

(

GebrWeibel AG, Bauunternehmung
8362 Ballerswil, Tel. 073 431807
8356 Ettenhausen, Tel. 052 471519

(



a11er Aktsi ven, vas selbstverständlich die Arbei t
der I'Chrampfenden" noch erschverL ünd künftig
auch nicht erfreut. In solchen Monen! en fragt man
sich dann virklich, so11 der ganze Gewi nn in die
Vereinskasse fliessen, oder so11 nan mit einem
Teil des Ger^,innes einen vergnüglichen Abend nachen,
dass di es nur für die an solchen An1ässen arbei t-
enden TV-Mi rglieder 8i1t, dürfte vohl selbstver-
ständlich sei n. Ich hof fe , dass ich mib di esen
kurzen Einschub eini ge Herren züm Nachdenken be-
wogen habe.
An der turnfahrl - 5 Se"nwandcrunS - konnte ich,
IeLder nicht LeilnFhmen, doLh sei an dieser SteF..
den Organisator Hanspe-rer Zehnder ein persönlicher
Dank ausgesprochen. Laut Angaben der Teilnehner
war a11es bes!ens organisjert.
Bedanken nöchte ich mich bei dieser Gelegenheit
auch bei all j enen, die j ederzeit für den TV be-
reitstanden, insb esondere un serem Jugileiler
Erwin Stahel und unserem 0berturner Urs RuLi s-
hauser. Auch den "Zischtig" vorturnerinnen und
-Tü-rnern (llansperer Zehnder und seiner Frau, Urs
Rutishauser und Marianne ESSerschwiler, Stefan
Eisenring und Andrea Beerli ) in Namen des Vor-
standes recht herzlichen Dank- Ein besonderes
Lob ver:dienen Edgar EiseneSSer und seine Frau
Ri!a, leider gaben sie dieses nicht a11zu leich!e
Amt kürzlich ab. 1n Anbetracht der Vorbereitungs-
zeit und der: ausgesuchten Uebungen, die schliess-
Iich lür jedermann zuLrellFn solllen. kcine
IejchLe A;Jgdbe, An dieser stolle nochmals v;cl(
Darlk, Eure Arbeit ist für den TV von unschätz-
barem l,/ert. l{enigsLens isE die Ha11e an diesem
Abend vo11 ausgenülzt, nanchmal sogar: übervo11.
Für die Zukunf t wünscht Euch der Vorstand a11es
Gute l

J.lttuhis
Gärtnerei

Blumenbinderei
8356 Ettenhausen

052 471320

Aug. Grat
Keitllenstrasse 13

8356 Ettenhausen
Tel. 052 47 3484
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